
 

Wilder Osten "Rodung La" mit Rahmenprogramm, 20 Tage 
 
 
1. Tag: Paro, (M/A)  
Sie werden am Flughafen von Paro abgeholt. Heute können Sie je nach zur Verfügung 
stehenden Zeit verschiedenen Besichtigungen in Paro machen. Beispielsweise können Sie 
sich den Paro Dzong (Klosterfestung) ansehen. Über eine überdachte Holzbrücke kommen 
Sie zu der Festung, von der aus Sie einen guten Blick auf das Paro Tal haben. Zudem gibt 
es in Paro den Königspalast sowie viele weitere kleine Tempel und Klöster.  
 
2. Tag: Sehenswürdigkeiten in Paro (F/M/A) 

Heute haben Sie Zeit, sich weitere 
Sehenswürdigkeiten in Paro anzusehen. 
Geben Sie ihre Interessen an Ihren Guide 
weiter. Vielleicht wollen Sie einen der etwas 
außerhalb gelegenen traditionellen 
Bauernhöfe besuchen, sich im 
Nationalmuseum über die Geschichte 
Bhutans informieren oder weitere Tempel 
und Klöster besichtigen.  
 
 
3. Tag: Wanderung zum Tigernest (F/M/A)  
Sie unternehmen heute eine erste 
Wanderung. Bergauf geht es zu Fuß 

(optional auch auf Ponys) zur bekanntesten Sehenswürdigkeit des Landes, dem 
Tigernestkloster. Dieses befindet sich an einer steilen Felswand oberhalb von Paro. Bereits 
vom Restaurant das auf der Hälfte des Weges liegt, haben Sie einen guten Blick auf das 
beeindruckende Bauwerk. Oben angekommen können Sie sich dann das Kloster ansehen 
und den Ausblick genießen.  
 
4. Tag: Fahrt nach Thimphu und Sehenswürdigkeiten in Thimphu, (F/M/A)  
Thimphu ist wohl die einzige Hauptstadt in der es keine Ampeln gibt. Sie erkunden die 
Sehenswürdigkeiten in Thimphu, darunter das Folk Heritage Museum, die Akademie der 
Künste, die Nationalbibliothek, den Simtokha Dzong6 Informieren Sie Ihren Guide über Ihre 
Besichtigungswünsche.  
 
5. Tag: Wangduephodrang und Punakha, (F/M/A) 
Sie brechen auf nach Punakha, einem Tal das für den Reisanbau bekannt ist und nach 
Wangdue Phodrang, der Winterheimat der Schwarzhalskraniche. Dabei überqueren Sie 
heute den Dochu La Pass (3.116 m ü.d.M.). Auf der Passhöhe befinden sich 108 Chorten 
sowie ein Tempel. Sie haben eine gute Sicht auf die umliegenden Himalaya Berge. Die 
Hauptsehenswürdigkeit in Punakha ist der Punakha Dzong. Dieser liegt malerisch am 
Zusammenfluss von zwei Flüssen. Weitere Sehenswürdigkeiten in Punakha sind der Chime 
Lhakhang Tempel, die Khamsum Yulley Namgyal Chörte und das "erotische Dorf" 
Sophsokha. In Wangdue Phodrang befindet sich das Informationszentrum über die 
bedrohten Schwarzhalskraniche.  
 
 
6. Tag: Fahrt nach Trongsa, (F/M/A)  



 
Auf einem steilen Rücken befindet sich die Stadt Trongsa. Von dort aus haben Sie tolle 
Ausblicke auf die umliegenden Täler. Von überall in der Stadt können Sie den länglichen 
Trongsa Dzong sehen. Der Dzong ist der größte Bhutans und spielte eine wichtige Rolle in 
der Verteidigung. Zur Festung gelangen Sie über einen ca. 1,5 h Wanderweg, dem "Magdue 
Foot Trail".  
 
7. Tag: Fahrt nach Bumthang, (F/M/A)  
Der Distrikt Bumthang umfasst vier Täler. Jakar ist der Hauptverwaltungssitz. Dort befindet 
sich auch ein Dzong, "Schloss des weißen Vogels" genannt. Zudem gibt es viele Tempel und 
Klöster in der Region und auch der "Brennende See" befindet sich in der Bumthang Region. 
Der Tertön Pema Lingpa sprang hier mit einer Öllampe in den See, die auch nach seinem 
Untertauchen nicht ausging.  
 
8. Tag: 1. Trekkingtag: Auf dem Weg in Schwanenland, (F/M/A) 

Strecke von Jakar nach Ngang Lhakhang: 20 
km, Trekkingzeit: 6-7 h, Höhe des Camps: 
2.800 m. ü.d.M. 
Wir folgen dem forellenreichen 
Fluss Chamkhar Chhu und kommen zum 
Tempel Thangbi Lhakhang, der im 13. 
Jahrhundert vom ersten Karma Shamar 
errichtet wurde. Danach betreten wir "Ngang 
Yul", das Schwanenland. Der Name rührt 
daher, dass sich hier früher viele Schwäne 
aufhielten. Hier befindet sich auch 
der Schwanentempel Ngang Lhakhang. Er 
wurde vom Lama Namkha Samdrup an einer 

Stelle errichtet, wo sein Pfeil im Boden landete. Ein Traum inspirierte ihn, hier einen Tempel 
zu errichten. 
 
 
9. Tag: 2. Trekkingtag: Natur und Kultur Bhutans, (F/M/A) 

Strecke von Ngang Lhakhang nach 
Ugyenchholin: Höhe des Camps: 2.850 m. 
ü.d.M. 
Wir beginnen mit einem Aufstieg 
zum Phephe La Pass (3.353 m. ü.d.M.) und 
folgen dem Pfad zu einer bewaldeten 
Gegend. Wir halten unterwegs an, um die 
Schönheit der Natur auf uns wirken zu 
lassen. Übernachtet wird in Ogyen Choling 
Manor. Das Anwesen beherbergt eines der 
interessantesten Museen Bhutans. Hier 
erfahren wir mehr über die Tradition und das 
Leben des bhutanischen Adels. 

 
 
10. Tag: 3. Trekkingtag: Berg- und Bambuswälder, (F/M/A) 
Strecke von Ugyen Choling nach Phokphey: 17 km, Trekkingzeit: 5-6 h, Aufstieg: 920 m, 
Höhe des Camps: 3.680 m. ü.d.M. 



 
Heute wandern wir zuerst durch Bambus-, und dann durch Bergwälder. Am Ende des Tals 
befindet sich unser Zeltlager auf einer großen Wiese. 
 
 
11. Tag: 4. Trekkingtag: Die Schlucht der Yetis und Geister, (F/M/A) 
Strecke von Phokphey nach Pemi: 20 km, Trekkingzeit: 6-7 h, Aufstieg: 480 m, Abstieg: 

1.160 m, Höhe des Camps: 2.950 m. ü.d.M. 
Nach ca. 3 Stunden Anstieg erreichen wir 
den Rodung La Pass (4.162 m. ü.d.M.). Von 
hier aus geht es bergabwärts durch eine 
Schlucht mit Ausblick auf das bergige Tal, 
das von dichten Kiefernwäldern durchzogen 
ist. In dieser Gegend kursieren 
Überlieferungen von Geister und Yetis. In 
der Nähe des Camps befindet sich die Ruine 
eines Steingebäudes, das während der Zeit 
des ersten und zweiten Königs als 
Getreidelager diente.  

 
 
12. Tag: 5. Trekkintag: Der älteste Tempel des Landes, (F/M/A) 

Strecke von Pemi nach Khaine Lakhang: 21 
km, Trekkingzeit: 7-8 h, Aufstieg: 350 m, 
Abstieg: 1.340 m, Höhe des Camps: 2.010 
m. ü.d.M. 
Bevor wir in das Dorf Drula zum Khaine 
Lhakhang (Kloster) kommen, windet sich der 
Weg durch die Dörfer Ungaar, Bulay, 
Kulaypang und Gomda. Der Khaine 
Lhakhang ist einer der ältesten Klöster des 
Landes. Er wurde im 7. Jahrhundert vom 
tibetischen König Songthsen 
Gampo errichtet, um einen Dämon zu 
vertreiben. 
 
 
 
 

 
13. Tag: 6. Trekkingtag: Der Einfluss der tibetischen Lama, (F/M/A) 
Strecke von Khaine Lakhang nach Tangmachu: 18 km, Trekkingzeit: 6-7 h, Aufstieg: 520 m, 
Abstieg: 810 m, Höhe des Camps: 1.720 m. ü.d.M. 
Vom Camp aus führt der Weg hinunter zum Fluss und dann hinauf zum Gesundheitszentrum 
und der Schule von Gorsam. Wenn wir weitergehen, kommen wir zu einem 
tibetischen Umling Mani (rechteckiger Stupa, der häufig mit Gebetsmühlen und Tsa Tsas = 
kleine Glücksbringer besetzt ist), der von einem Lama aus Tibet errichtet wurde. Auf 
dem Zerim La (1.940 m. ü.d.M.) befindet sich ein Chorten. Bevor wir den Pass Tage 
La (1.760 m. ü.d.M.) erreichen, kommen wir an dem Dorf Menjabi vorbei. Dort befinden sich 
viele große weiße Häuser. Der Campingplatz befindet sich im Südosten des Passes, in der 
Nähe der Tangmachu High School. Alternativ bietet sich die Möglichkeit in Lhuentse, dem 



 
Zentrum des Lhuentse Distrikts zu übernachten. Der dortige Dzong ist einer der 
beeindruckendsten von ganz Bhutan.  
 
 
14. Tag: 7. Trekkintag: Durch Reisefelder nach Chusa, (F/M/A) 

Strecke von Tangmachu nach Menji: 16 km, 
Trekkingzeit: 4-5 h, Aufstieg: 690 m, Abstieg: 
620 m, Höhe des Camps: 1.830 m. ü.d.M. 
Nachdem wir in Kuri Zampa angekommen 
sind, steigt der Weg durch Reisfelder und 
Dörfer an, bevor wir Chusa erreichen.  
 
 
 
 
 
 
 

15. Tag: 8. Trekkintag: Eine gute Aussicht, (F/M/A) 
Strecke von Menji nach Pemi: 20 km, Trekkingzeit: 5-6 h, Aufstieg: 620 m, Höhe des Camps: 
2.450 m. ü.d.M. 
Heute wandern wir weiter bergauf, durch dichte Wälder. Dabei haben wir eine spektakuläre 
Aussicht auf die umliegenden Berge. Unser Camp befindet sich in einer bewaldeten Region 
auf einer Höhe von 2.400 m. 
 
 
16. Tag: 9. Trekkintag: Wälder in Bhutan, (F/M/A) 

Strecke von Pemi nach Taupang: 21 km, 
Trekkingzeit: 7-8 h, Aufstieg: 1.450 m, 
Abstieg:1.450 m, Höhe des Camps: 2.450 m. 
ü.d.M. 
Wir wandern hoch bis Dongla und 
anschließend geht es durch dichte 
immergrüne Wälder hinunter zu unserem 
Campingplatz. 
 
 
 
 
 

17. Tag: 10. Trekkintag: Der letzte Tag des Trekkings, (F/M/A) 
Strecke von Taupang nach Trashi Yangtse: 24 km, Trekkingzeit: 8-9 h, Abstieg: 720 m. 
Heute steht uns der längste Teil des Weges bevor. Es ist ein leichter Abstieg nach Trashi 
Yangtse durch Wälder, deren Vegetation sich je nach Höhenlage verändert. Unser letztes 
Camp befindet sich in einer Region von subtropischem Wald. 
 
18. Tag: Fahrt nach Samdrup Jonkhar, (F/M/A)  
Sie machen sich heute von Trashyangtse auf den Weg nach Samdrup Jonkhar. Dabei legen 
Sie verschiedenen Fotostopps ein.  
 
19. Tag: Samdrup Jonkhar, (F/M/A)  



 
Heute können Sie sich Samdrup Jonkhar ansehen. Die Stadt ist einer der wichtigsten 
Handelsstädte für den Handel mit Indien. Im Gegensatz zu vielen anderen Städten in Bhutan 
verfügt Samdrup Jonkhar über einen sehr neuen Dzong, der erst vor ca. 20 Jahren erbaut 
wurde. Aufgrund des milden Klimas haben sich hier viele verschiedene Vogelarten 
angesiedelt und die Stadt wird oft als Ausgangsort für Vogelbeobachtungen genutzt.  
 
20. Tag: Abflug, (F)  
Sie werden heute für ihren Heimflug zum Flughafen nach Guwahati gebracht.  
 
 


